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Ein Wirtshaus ist auch ein Wirtshaus, wenn es 
Salon heißt und eingebettet ist in den barocken 
Heiligenkreuzer Hof an allerfeinster Wiener In-
nenstadt-Adresse. Und was für ein exzellentes 
Wirtshaus der „Hollmann Salon“ ist, ahnen 
wir schon beim Reingehen. Stilsicheres, boden-
ständiges Ambiente statt überbordendem De-
signer-Kitsch. Hier konzentriert man sich aufs 
Wesentliche. Und das Wesentliche, liebe Leute, 
ist der Geschmack am Teller. Die Zutaten: aus-
schließlich österreichische Bio-Produkte. Die 
Werkstatt: eine Bulthaup-Schauküche, bei 
der dir Hören und Sehen vergeht, so schön 
ist die! Der Werkmeister: Chefkoch Alfred 
Stadler, der mit Klaus-Mühlbauer-Mütze am 

Kopf aus urig-schönen Riess-Email-Töpf-
chen grandiose Kau-Kunst zaubert. Die 
freundlichen Servierdamen schweben im 
Meyoto-Gewand durchs gewölbte Ge-
mäuer. Man speist auf naturbelassenen 
Eichentafeln und wischt sich mit Servi-
etten aus Leinen das Mündchen sauber. 
Täglich gibt es 3 Mittagsmenüs (vegeta-
risch, mit Fleisch oder Fisch, von € 9 bis 
€ 13), abends sind selten mehr als sechs 

Speisen auf der Karte. Pflicht: das Abenddes-
sert „Death by Chocolate“ (€ 2,20). Danach 
ist gut und man fühlt sich ein bisserl wie Franzl 
und Sisi, nur lockerer. Also rein mit dem Wein, 
z.B. dem Mephisto, einer Cuvée aus Zweigelt, 
Cabernet und Merlot vom Weingut Christ,  
€ 5,80 das Achterl. Hernach können Sie sich 
in der herrschaftlichen „Hollmann Beletage“ 
zur Nachtruhe begeben. Schaut aus wie das 
größte Wohnzimmer Wiens, ist aber ein Hotel. 
Ein verdammtes gutes, damit das klar ist (ab  
€ 130/DZ mit Frühstück).  

Hollmann Salon 
Was für ein wirtshaus!
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Gespeist wird auf 
Eiche, gekocht wird 
auf Bulthaup-Stahl (u.), 
geschlafen im größten 
Wohnzimmer Wiens 
(re.). Mittagsmenü (re.
u.): Kürbissuppe im 
Glas, „Bar-B-Q“ (Belly 
Pork mit Pastinaken), 
Basmatireis und Salat. 
Macht € 12, bitte. 

miss-schmankerl: Wer im 
April mit dieser miss-Ausgabe 
vorbeikommt, kriegt ein Glas 
Prosecco gratis.

Kontakt: Hollmann Salon, 
Grashofgasse 3, 1010 Wien, 
www.hollmann-salon.at,  
Mo-Sa 11-22 Uhr.


